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und seine Praxis als feministische, queere und antirassistische Taktik in Performancekunst  
 
ABSTRACT - De 
 

In vorliegender Arbeit entwickle ich die Idee eines Horizontiven Humors. Damit bezeichne ich 

die kreative Produktion einer Komik, die von einer integrativen Absicht getragen ist und einem 

(queer-)feministischen, antirassistischen bzw. prinzipiell antidiskriminierenden Interesse folgt. 

Dieser Humor nimmt selbstreflexiv die eigenen Schwächen und Widersprüche ins Visier, filtert 

die Perspektivität der subjektiven Position heraus, legt herkömmliche Dichotomien und 

vertikale Machtverhältnisse bloß und ruft so ein nicht-aggressives, sondern transgressives 

Gelächter hervor. Humor, Komik und Lachen, die mit Horizontivem Humor einhergehen, 

können – so meine Arbeitshypothese – solidarische Gemeinschaften bilden, subversive 

Handlungsmacht stärken und das schwache Subjekt stärken. Entgegen der feministischen 

Annahme, dass lediglich ein den Gegner entblößender, aggressiver und erniedrigender Humor 

Erfolg verspricht, propagiere ich diesen inklusiven und affirmativen Humor als künstlerisch-

taktische Methode. 

Dieser These folgend setze ich mit verschiedenen Theorien zu Humor, Komik und Lachen im 

Hinblick auf ihren normativen und strategischen Charakter auseinander. Anhand von und in 

Abgrenzung zu diesen Theorien erarbeite ich mein Humorkonzept. Dazu konfrontiere und 

ergänze ich klassische Komiktheorien mit philosophischen und feministischen Positionen und 

belege das Potenzial von Humor, soziopolitische Veränderungen herbeiführen zu können. 

Anschließend widme ich mich der Analyse, dem Gebrauch und dem Nutzen dieses Humors im 

Grenzbereich zwischen Kunst, Leben und feministischem Aktivismus. 

Im zweiten Teil meiner Arbeit untersuche ich das Werk von Künstler*innen, deren 

feministische Anliegen dem eigenen Leben und Erleben, das heißt konkreten 

Diskriminierungen und Marginalisierungen entspringen. Diese Künstler*innen arbeiten im 

Bereich der Performance Kunst und praktizieren Humor als Taktik, um auf ihre  Anliegen 

aufmerksam zu machen. Ziel meiner Forschung ist es herauszufinden, unter welchen 

Voraussetzungen diese Künstler*innen Komik produzieren, welche Art von Humor sie haben, 

wie sie diesen einsetzen, welche Formen von Komik und Lachen dabei entstehen und ob ihre 

Arbeiten erfolgreich mit diversen queeren/feministischen/antirassistischen Bewegungen in 

Verbindung gebracht werden können. Schließlich überprüfe ich, ob diese 

Forschungsergebnisse mit meiner Annahme, dass Horizontiver Humor als antidiskriminierende 

Methode effektiv nutzbar ist, übereinstimmen. 



HORiZONTiVE HUMOR  
and its Practice as Feminist, Queer, and Antiracist Tactics in Performance Art  
 
ABSTRACT - En 
 

For the following paper I created the term Horizontive Humor to describe the artistic 

production of a comic which rests upon on an integrative approach and follows a (queer) 

feminist, anti-racist or, in principle, anti-discriminatory interest. Horizontive Humor self-

reflexively targets one's own weaknesses and contradictions, filters out the perspectives of the 

subjective position, exposes conventional dichotomies and vertical power relations and thus 

evokes non-aggressive, but transgressive laughter. Humor, comic and laughter, which follows 

these principles, may - according to my working hypothesis - form solidary communities, 

empower subversive agency and strengthen the weak subject. Contrary to the feminist 

assumption that only aggressive and humiliating humor that exposes the opponent promises 

success, I promote this inclusive and affirmative humor as an artistic-tactical method. 

 

Following this thesis, I deal with various theories on humor, comic and laughter with regard to 

their normative and strategic character. Based on and in contrast to these theories, I develop 

my concept of Horizontive Humor. In addition, I confront and supplement classic comic 

theories with philosophical and feminist positions and demonstrate the potential of humor to 

bring about socio-political changes. 

  

In the second part of my thesis, I therefor examine the creation of artists whose socio-critical 

claims arise from their own life and experience, that is, from specific discrimination and 

marginalization. These artists work in the field of performance art and practice humor as a 

tactic to raise awareness for their concerns. The aim of my research is to find out under what 

conditions these artists produce comic, what kind of humor they have, how they use it, what 

forms of comic and laughter thereof originates and whether their work can successfully 

associated with various queer / feminist / anti-racist movements. Finally, I check if these 

research results agree with my assumption that Horizontive Humor can be effectively used as 

an anti-discriminatory method. 
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